
Hoefner Volksblatt - 07/05/2025 Seite : 02

Mai 7, 2025 11:52 am (GMT +2:00) 

AUSSERSCHWYZ      2Mittwoch, 7. Mai 2025

IMPRESSUM

Unabhängige Zeitung für den Bezirk Höfe, amtliches Publikationsorgan 
für den Kanton Schwyz, den Bezirk Höfe und dessen Gemeinden,  
erscheint fünfmal wöchentlich; 163. Jahrgang

www.hoefner.ch

Kontakt Verenastrasse 2, 8832 Wollerau, 
Telefon 044 787 03 03 
E-Mail redaktion@hoefner.ch, sport@hoefner.ch 
Redaktion Chefredaktor Martin Risch (mri); 
Stv. Chefredaktoren Daniel Koch (dko), Irene Lustenberger (il); 
Redaktoren Urs Attinger (ura), Patrizia Baumgartner (pp), 
Martin Bruhin (bru), Robin Furrer (rfu), Silvia Gisler (sigi),  
Stefan Grüter (fan), Andreas Knobel (bel), Franziska  
Kohler (fko), Caroline Leutwiler (leu), Rafael Muñoz (rm) 
Redaktion Sport: Leitung Olaf Schürmann (osc),  
Michel Wassner (mwa) 
Sekretariat: Janine Diethelm, Daniela Jurt
Abonnemente: 6 Monate Print + Online Fr. 163.–, 12 Monate 
Print + Online Fr. 308.–, 24 Monate Print + Online Fr. 578.–, 
12 Monate nur Online Fr. 240.–, 24 Monate nur Online Fr. 465.–
Einzelnummer Fr. 2.90 (inkl. MwSt.), Abonnentendienst:  
Telefon 044 787 03 00, aboverwaltung@hoefner.ch

Inserate Höfner Volksblatt und March-Anzeiger 
Mediaservice, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau, 
Telefon 044 786 09 09 oder  
Alpenblickstrasse 26, 8853 Lachen, Telefon 055 451 08 80
E-Mail inserate@theilermediaservice.ch

Druck und Verlag Theiler Druck AG (Verleger), 
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau, Telefon 044 787 03 00

Die irgendwie geartete Verwertung von in  diesem Titel abgedruckten 
Inseraten oder  redaktionellen Beiträgen oder Teilen davon, insbesondere 
durch Einspielung in einen  Online-Dienst, durch dazu nicht autorisierte 
Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird gerichtlich verfolgt.

Von Pfäffikon nach 
Freienbach spazieren
Am Sonntag, 25. Mai, lädt das Landschaftsentwicklungskonzept (LEK) 
Höfe die Bevölkerung zum Spaziergang vom Bahnhof Pfäffikon 
bis zum neuen Rathaus und Justizgebäude Leutschen ein. 

T reffpunkt des Spaziergangs 
ist am Bahnhof Pfäffikon 
(beim Parkplatz westlich 
des Bahnhofsgebäudes am 
Bahnweg) um 11 Uhr. Über 

den Bodmerweg führt der Spaziergang 
zum Sarenbach. Dort erfahren die 
Teilnehmenden interessante Hinter-
grundinformationen rund um das 
Hochwasserschutz- und Revitalisie-
rungsprojekt, wobei sie sich gleichzei-
tig ein Bild zum aktuellen Stand der 
Vegetation machen können. 

Weiter geht es durch das Industrie-
gebiet zum Sportplatz Chrummen und 
anschliessend, nach Unterquerung der 

SOB-Bahnlinie und einem Halt an der 
Trockenmauer beim Rebberg Leutschen, 
zum neuen Rathaus und Justizgebäu-
de in Freienbach. Der Bezirk Höfe hat 
bei der Umgebungsgestaltung ein Kon-
zept mit einheimischen Pflanzen um-
gesetzt. Mit diesem Beispiel eines ge-
lungenen Projekts im Bereich Sied-
lungsökologie nimmt der Bezirk eine 
Vorreiter-Rolle ein. Bei einem Apéro im 
neuen Rathaus – bei guter Witterung 
auch im Aussenbereich – bietet sich 
Gelegenheit für einen lockeren Aus-
tausch. 

Wie in den Vorjahren begleitet Geni 
Widrig, suisseplan Ingenieure AG 

raum + landschaft, den Spaziergang 
mit Erläuterungen zu Flora und Fauna. 
Thomas von Atzigen, Technischer Lei-
ter Umwelt, Bezirk Höfe, informiert 
über das Hochwasserschutz- und Revi-
talisierungsprojekt Sarenbach.

Der Spaziergang ist geeignet für 
Kinderwagen und mehrheitlich roll-
stuhlgängig. Einige Wegstücke führen 
über Kieswege. Der Anlass findet bei je-
der Witterung statt. Die Kommission 
LEK Höfe freut sich über zahlreiche in-
teressierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Für diesen Anlass ist keine 
Anmeldung erforderlich.
 LEK Höfe

Der Sarenbach (links) und die Blumenwiese beim Rathaus. Bilder: zvg 

Muttertagsgeschenke vom Höfner Markt
Diesen Samstag, von 8 bis 12 Uhr, lockt wieder der Höfner Markt zum Schlendern, Schlemmen und Geniessen.

An diesem Markttag bietet der Höfner 
Markt noch mehr Genuss. Keine Lust 
selber zu kochen? Kein Problem: 
«Meera’s Finest» ist mit ihren lokal zu-
bereiteten Take-away-Menüs vor Ort. 
Auch bei Anjum von «Out of the Box 
Catering» finden sich mit Liebe hand-
gemachte Leckereien, die jedes Mut-
tertags-Menü bereichern. Vor Ort ist 
auch Barbara Kürzi mit ihren handge-
fertigten Ybriger Naturkosmetikpro-
dukten.

Klein und fein bietet der Höfner 
Markt eine wundervolle Auswahl ver-
schiedener Produkte, meist in Hand-
arbeit von Bauernfamilien und Klein-
produzenten hergestellt. Erhältlich ist 
frisches Brot, eine wunderbare dazu 
passende, vielfältige Auswahl an Konfi-
türen und Fruchtaufstrichen, leckerer 
Käse, pikante Trockenwürste, frisches 
Gemüse, Schweizer Spargeln und eini-
ges mehr.

Geschenke mit Wertschätzung
Lokale Produkte zeigen Wertschätzung 
gegenüber den Beschenkten. Denn die-
se Produkte findet man nicht einfach 
an jeder Strassenecke. Man nimmt sich 
Zeit, diese zu finden. Die Produkte sel-
ber sind mit Leidenschaft, in kleiner 
Menge meist von Hand gemacht und 
mit besten Zutaten. Zum Beispiel findet 
sich beim Stand von Barbara diverse 
Geschenksets mit Seifen und Naturkos-
metik – die Ybriger Naturkraft perfekt 

in schönen Wohlfühl-Produkten ver-
packt. Oder sollen es lieber Blumen 
sein? Priska Abegg von «Blumen Priska» 
hat sicher etwas Passendes, und für alle 
ist ein Herzensgruss dabei.

Sie möchten schöne und genussvol-
le Produkte von mehreren Marktstän-
den für eine geschätzte Person kombi-
nieren? Sie brauchen jedoch noch 
einen geeigneten kleinen Korb? Auch 
das gibt es. Am Stand vom Puurähof 
Vorderstoss hat Martin zwei Geschenk-
harassen aus Schweizer Holz, herge-
stellt von der Stiftung Behindertenbe-
triebe Uri, zur Auswahl. Da passen ver-
schiedene Produkte hinein wie zum 

Beispiel auch die Rinder-Chnebeli vom 
Puurähof Vorderstoss. Diese Trocken-
würste sind entweder mit Chili oder 
Thymian-Rosmarin, Alpensalz, Ran-
densaft und wenigen weiteren Gewür-
zen hergestellt – 100 % Genuss, 0 % Zu-
satzstoffe. Wer es lieber noch etwas pi-
kanter hat, findet einen idealen Bau-
ern-Schüblig bei Adi von «Urchige Spe-
zialitäten». Er hat auch passenden Kä-
se. Beim Stand der Familie Ruhstaller 
und bei Theo Mächler und seiner Frau 
finden Sie verschiedenste Produkte aus 
eigenen Früchten nach dem Motto 
«sonnengeküsst und naturgesüsst». Bei 
Georgette finden Sie Köstlichkeiten aus 

der Hausküche: Von leckeren Konfitü-
ren bis zu Sirupen finden Sie eine viel-
seitige Auswahl an Sorten.

Köchinnen mit Liebe und 
Leidenschaft
Bei all den Muttertags-Vorbereitungen 
ganz das Mittagessen vom Samstag 
vergessen? Kein Problem. «Meera’s Fi-
nest» ist mit ihren Gourmet-Saucen 
und -Menüs zum zu Hause Geniessen 
am Markt. Mira Fankhauser liebt Ko-
chen seit Kindertagen. In ihren Kreatio-
nen mischt sie mediterranes Flair mit 
asiatischem Geschmack. Ihr Motto: 
«Probieren, geniessen, Lieben lernen».

Auch Anjum von «Out oft he Box 
Catering» ist mit ihren hausgemachten 
Saucen, Pasten, Snacks und Desserts 
vor Ort. Anjum ist es sehr wichtig, mög-
lichst lokale Zutaten und frisches Ge-
müse zu verarbeiten. Viele der Rohstof-
fe bezieht sie direkt von Produzenten 
aus den Höfen und der March. Diese 
Frische schmeckt man. Ihre Produkte 
machen sich ganz gut als Muttertagsge-
schenke und verfeinern jede Mahlzeit.

Lokale Produkte entdecken, direkt 
mit den Kleinproduzenten sprechen, 
einen Kaffee trinken und gemeinsam 
quatschen – das alles bietet der Höfner 
Markt. Wir – die Marktfahrenden – freu-
en uns auf Sie.  Die Marktfahrenden
 
Samstagsmarkt 8 bis 12 Uhr vor dem Gemeinde-
haus Wollerau – www.höfner-markt.ch

Der Höfner Markt in Wollerau, wo lokal Produziertes zum Kaufen lockt. Bild: zvg 

St. Adelrich und Umgebung von oben. Bild: zvg

Bauarbeiten 
auf dem «alten» 
Friedhof
Vom 12. Mai bis voraussichtlich August 
wird der «alte» Friedhof Freienbach sa-
niert und aufgewertet. Das Ziel ist, den 
südlich und nördlich der Kirche 
St. Adelrich gelegenen «alten» Friedhof 
für Besucherinnen und Besucher bes-
ser zugänglich und zu einem anspre-
chenden Ort der Ruhe zu machen. Ge-
plant ist, die vorhandenen Kieswege 
durch einen festen, gut begeh- und be-
fahrbaren Belag zu ersetzen. Wo not-
wendig, werden die Sandsteinplatten 
bei den Grabfeldern erneuert oder neu 
gesetzt. Zur Verbesserung des behin-
dertengerechten Zugangs und der all-
gemeinen Sicherheit der Besucher wer-
den Handläufe und Geländer montiert 
sowie eine Rampe gebaut.

Ein weiterer Bestandteil der Erneue-
rung ist der Ersatz des nicht heimi-
schen Kirschlorbeers (Neophyt) durch 
Eibenhecken. Neue Ruhebänke laden 
zum Verweilen ein und werden künftig 
von neu gepflanzten Bäumen beschat-
tet. Die Bauarbeiten erfolgen in drei 
Etappen: Begonnen wird im nördlichen 
Teil des Friedhofs sowie an der Rampe 
südwestlich der Kirche. Im Juni folgt 
die zweite Etappe im Bereich zwischen 
der Kirche und dem Friedhof Nord. Den 
Abschluss bildet der dritte Bauab-
schnitt, in dem der südliche Teil des 
Friedhofs aufgewertet wird. Während 
der Bauarbeiten kann es vorkommen, 
dass der Zugang zu einzelnen Gräbern 
tagsüber nicht möglich ist. (eing)

Projektchor lädt 
zum Mitsingen
Neues Chorprojekt: 
Amerika – Land 
unbegrenzter 
musikalischer Neuig-
keiten? Lassen Sie es uns 
gemeinsam entdecken! 

Populäre Musik ist dank ihrer medialen 
Implikationen ein Phänomen des ste-
ten kulturellen Kontaktes. Stilistische 
Trends gehen oft von Amerika aus und 
werden in vielen Regionen der Welt ad-
aptiert. Manchmal wirken diese Adap-
tionen auf uns zurück und werden wie-
derum als innovative Ausdrucksfor-
men wahrgenommen. Diese Wechsel-
wirkungen korrespondieren mit Me-
chanismen des Austausches, die man 
im kulturanthropologischen Kontext 
als «Transkulturation» bezeichnet und 
für die verschiedene, sich ergänzende 
Ansätze erarbeitet wurden. Nachdem 
wir 2024 Chormusik aus Russland a ca-
pella präsentiert haben, möchten wir 
heuer weiter reisen: nach Amerika.

Einladung zum Kick-off
Der Projektchor Höfe lädt alle Interes-
sierten ein, bei diesem speziellen Pro-
jekt mitzusingen: Chormusik aus unse-
rer Zeit, von zumeist noch lebenden 
Komponisten geschrieben, zu singen, 
ist eine wunderbare Herausforderung. 
Amerikanische Musiker komponieren 
anders als die zeitgenössischen euro-
päischen Kollegen. Ihre Musik ist melo-
diös, voller Emotion und Ausdruck. Wir 
haben uns einige Komponisten heraus-
gegriffen, die die Chorszene in Ameri-
ka beeinflusst haben und beeinflussen.

Namen wie Ola Gjelo, Eric Withacre, 
Morten Lauridsen, Philipp Glass, Karl 
Jenkins usw. sollen in der Region Höfe 
bekannter werden und in einem recht 
umfangreichen Projekt gewürdigt wer-
den. Wir laden Sie ein, zur Kick-off-Pro-
be am 12. Mai um 19 Uhr ins Ref. Kirch-
gemeindehaus Pfäffikon zu kommen 
und mit uns diese Musik zu entdecken.

Mehrere Aufführungsdaten
Es sind mehrere Aufführungen ge-
plant: ein Kantatengottesdienst am 
22. Juni um 10 Uhr in der Ref. Kirche 
Wollerau in Wilen (mit Auszügen aus 
dem Programm des Herbstkonzerts), 
dann das Herbstkonzert in der Ref. Kir-
che Wollerau in Wilen am 25. Oktober 
um 19 Uhr und ein Tournee-Konzert 
beim «Kaiserstuhler Orgelzauber» am 
21. November abends.

Wenn Sie sich für eine Mitwirkung 
entschieden haben, freuen wir uns 
sehr, Sie am 12. Mai zur Kick-off-Probe 
zu begrüssen. Projektchor Höfe


